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An den RegienJngsrat 
des Kantons Schaffhausen 
Regierungsgebäude 
Beckenstube 7 
8200 Schaffhausen 

Folgen des Hitzesommers 2018 in den Schaffhauser Wäldern -
welche Massnahmen werden getroffen? 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin 
Sehr geehrte Herren Regierungsräte 

Wie einem Bericht von SRF News vom 23.2.2019 (*Link siehe unten) zu entnehmen ist, 
haben die Schaffhauser Wälder stark unter dem Hitzesommer 2018 gelitten. 
Es stellen sich deshalb nachfolgende Fragen: 

1. Wie ist der aktuelle Zustand der Wälder im Kanton Schaffhausen bezüglich der 
Folgen des vergangenen Hitzesornmers? Sind Schädigungen festzustellen, die auf 
die grosse Trockenheit zurückzuführen sind? In welchem Ausmass? 

2. Welche Massnahmen müssen getroffen werden? Gibt es Abholzungen von durch den 
Hitz::esommer geschädigten Bäumen und wenn ja, in welchem Umfang? 

3. Wie wird der allfällig abgeholzte Wald wieder aufgeforstet? Welche Baum- und 
Pflanzenarten sind vorgesehen? 

4. Welche Konsequenzen für die Zukunft müssen aus diesen Erkenntnissen des 
Hitzesommers 2018 für unseren Kanton gezogen werden? 

Besten Dank für die Beantwortung meiner Fragen. 

lrene Gruhler Heinzer 

*httos://'NWN. srf.ch/news/sch-.'1 eiz/hitzesommer -201 8-so-stark-haben-die-sch Neizer -'.vaelder­
ceWten 


